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Termine: 
 

Samstag, 2. Mai 2020:   Alptag auf dem Eichenwieser Schwamm  
 
Samstag, 4. Juli 2020:  Alpgottesdienst auf dem Eichenwieser Schwamm 

 
 
 
 
 
 
 
  

Einladung 
 
Im Anschluss an die Bürgerversammlung 2020 sind alle Bürgerinnen und Bürger 
zu einem Apéro in den Ortsgemeindesaal eingeladen. 
 
Der Ortsverwaltungsrat Eichenwies freut sich auf zahlreiche Besucher.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stimmausweise werden mit separater Post zugestellt. 
 
 
 
 
 
www.eichenwies.ch 
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Ortsbürgerversammlung 
 
 
 

Freitag, 6. März 2020, 20.00 Uhr 
 
 
 

St. Josefskirche Eichenwies 
 
 
 
 
 
 

Traktandenliste 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Vorlage des Amtsberichts, der Jahresrechnung 2019 inkl. Bilanzanpassungsbericht und 
Bericht der Geschäftsprüfungskommission 

3. Vorlage des Budgets 2020 

4.  Wahlen 

5. Allgemeine Umfrage 

 

Geschätzte Ortsbürgerinnen 
Geschätzte Ortsbürger 

Wir laden Sie ganz herzlich zur diesjährigen Bürgerversammlung in die St. Josefskirche ein. Ein beson-
derer Willkommensgruss geht an die Jungbürgerinnen und Jungbürger, welche mit der Volljährigkeit 
erstmals ihre Bürgerrechte ausüben können. 

Fehlende Stimmausweise können bis Donnerstag, 5. März 2020 bei der Aktuarin, Tanja Guidolin, Bach-
strasse 23, Oberriet bezogen werden (Tel. 079 641 43 67). 

Es wird ein Amtsbericht mit Jahresrechnung und Budget pro Haushalt von Stimmberechtigten zugestellt. 
Weitere Exemplare können bei der Aktuarin bezogen werden. 

Das Protokoll der Ortsbürgerversammlung liegt vom 20. März bis 3. April 2020 bei der Aktuarin öffentlich 
auf. 

 

Eichenwies, Januar 2020 Der Ortsverwaltungsrat  
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Geschätzte Ortsbürgerinnen 
Geschätzte Ortsbürger  

An neun Sitzungen wurden die Ratsgeschäfte 
behandelt. Der Rat hatte sich wiederum mit inte-
ressanten, aber auch arbeitsintensiven Themen 
beschäftigt. 

Gerne informiert Sie der Ortsverwaltungsrat auf 
den nachfolgenden Seiten über die verschiedenen 
Aufgabenbereiche. 

1. Bürgerversammlung 

Ordentliche Bürgerversammlung 
An der ordentlichen Bürgerversammlung vom  
8. März 2019 haben 65 Bürgerinnen und Bürger 
teilgenommen. Es wurde allen Anträgen des Ver-
waltungsrates zugestimmt. 

Der Verwaltungsrat bedankt sich herzlich bei den 
Bürgerinnen und Bürgern für das erwiesene Ver-
trauen. 

2. Alp Eichenwieser Schwamm 

Alptag 
Trotz bewölktem Himmel trafen sich am Samstag, 
4. Mai 2019, 32 Helfer beim Werkhof der Politi-
schen Gemeinde Oberriet zur diesjährigen 
Alpsäuberung. Nach der gemeinsamen Fahrt zum 
Eichenwieser Schwamm hatten die Teilnehmer 
einiges zu erledigen. Es wurden die Zäune rund 
um die Alp instand gestellt, Holz aufgeräumt, 
Strassen ausgebessert, Brennholz aufgeschichtet 
und der Hüttenzaun geflickt. Eine weitere Gruppe 
hat die Strassen in den Looseren ausgebessert. 
Nachdem die Arbeiten erledigt waren, gab es für 
alle Helfer ein feines Mittagessen mit Dessert. 
Nach getaner Arbeit fing es an zu schneien wie im 
Winter. Dies störte die Teilnehmenden jedoch 
überhaupt nicht und sie liessen den Arbeitstag 
beim gemütlichen Zusammensitzen ausklingen. 
Alpmeister Armin Gschwend und der ganze Orts-
verwaltungsrat zeigten sich sehr erfreut über das 
Interesse und den intensiven Arbeitseinsatz.  

Der Ortsgemeindepräsident Philipp Kluser dankte 
allen Teilnehmern für die geleistete Arbeit. Speziell 
bedankte er sich bei Anita und Armin Gschwend 
für die Vorbereitung und die perfekte Organisation 
des Alptages.  

Alpbetrieb 
Am 4. Juni wurden 42 Rinder auf die Alp aufgefah-
ren. 

Die Alpabfahrt hat am 10. September 2019 statt-
gefunden. Mit 98 Tagen war es ein guter aber 
nasser Alpsommer. Die Alpsaison ist optimal und 
ohne Zwischenfälle abgelaufen. 

Für die vorbildliche Betreuung der Rinder bedankt 
sich der Ortsverwaltungsrat herzlich beim Alphir-
ten Meinrad Brülisauer. 

Wasserquelle für Alphütte 
Da der erste Quellfassungsversuch nicht den ge-
wünschten Erfolg brachte, hat sich der Rat ent-
schieden, die Arbeiten abzubrechen. Nach Ge-
sprächen mit der Ortsgemeinde Diepoldsau hat 
sich dann die Lösung ergeben, eine bestehende 
Quelle auf dem Gebiet der Ortsgemeinde Die-
poldsau zu erschliessen. Es wurde festgelegt, 
dass die Ortsgemeinde Eichenwies von der beste-
henden Quelle beim Diepoldsauer Schwamm das 
Wasser in einen neuen, separaten Quellschacht 
pumpen darf, damit das Wasser zum Eichenwie-
ser Schwamm umgeleitet werden kann. Die Die-
poldsauer installieren ebenfalls in diesem neuen 
Quellschacht eine Pumpe, um bei Bedarf Wasser 
zu ihrer Alp pumpen zu können. Die Grabarbeiten 
werden im Frühjahr 2020 in Angriff genommen. 
Die Kosten für die Bauarbeiten, der zukünftige 
Unterhalt der neuen Quelle und der Wasseranteil 
werden zu ¾ von der Ortsgemeinde Eichenwies 
und zu ¼ von der Ortsgemeinde Diepoldsau ge-
tragen. 

Waldbegehung anstelle Alpbegehung 
Der Ortsverwaltungsrat und das GPK-Mitglied 
Anita Heeb-Kobler haben dieses Jahr anstelle von 
der Alpbegehung eine Waldbegehung gemacht. 
Der Treffpunkt war am 22. Juni 2019 beim Werk-
hof des Allgemeinen Hofs Oberriet. Die Teilneh-
menden wurden dort durch Revierförster Robert 
Kobler empfangen. Nach einer kurzen Einführung 
wurden zuerst die Eichenwieser Waldgrundstücke 
auf dem Semelenberg besichtigt. Dann fuhren die 
Teilnehmenden mit Privatautos entlang der Wald-
strasse und in Richtung Eggerstanden, um die 
eigenen Waldgrundstücke kennenzulernen. Re-
vierförster Robert Kobler gab zwischendurch im-
mer wieder lehrreiche und interessante Informati-
onen zum Wald ab. Zum Abschluss offerierte Ro-
bert Kobler noch einen kleinen Umtrunk. Nach der 
Waldbegehung 2019 wurde das Nachtessen im 
Bergrestaurant Montlinger Schwamm eingenom-
men und der Nachmittag in gemütlicher Runde 
abgeschlossen. 
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3. Wald und Forstwirtschaft 

Jahresbericht 2019  

Europaweit ist im Sommer 2019 eingetroffen, was 
alle befürchtet haben. Borkenkäferholz ohne Ende 
liess den Holzpreis weiter in den Keller fallen. Die 
Sägewerke wurden buchstäblich mit Holz über-
schwemmt. Obwohl tausende Kubikmeter Holz zu 
Schleuderpreisen nach China exportiert wurden, 
konnte der heimische Markt nicht genügend ent-
lastet werden. Die Sägereien benötigen jedoch am 
Jahresbeginn 2020 zunehmend Frischholz. Auch 
wenn der sehr tiefe Holzpreis zunehmend für die 
Waldbesitzer zu einem finanziellen Problem wird, 
muss versucht werden, die heimische Sägerei mit 
unserem Rohstoff zu versorgen.  

Der Fokus der Waldregionen wurde in diesem 
Jahr ganz auf "Wald und Bildung" gelegt. Die Re-
vierförster bieten oft Waldführungen für Schulklas-
sen an. Der Aufenthalt im Wald fördert die motori-
sche und sensorische Entwicklung der Kinder und 
Jugendlichen. Kinder wie auch Erwachsene kön-
nen von der wohltuenden Waldluft nur profitieren.  

Die Freizeitaktivitäten im Wald nehmen ständig zu. 
Der erhöhte Erholungsdruck beeinträchtigt auch 
zunehmend die Natur selber. Gerade die Wildhut 
und Jägerschaft wird zunehmend von anderen 
Waldbesuchern, im speziellen Mountainbiker und 
Downhill-Fahrer, verbal angegriffen. Diese Grup-
pierung ist sich meist nicht bewusst, dass es gera-
de der Jagd zu verdanken ist, dass bei uns so ein 
artenreicher Wald heranwächst. Das kantonale 
Waldgesetz erlaubt das Velofahren im Wald nur 
auf Strassen, nicht jedoch im Gelände. Dies wird 
leider immer häufiger missachtet. Daher wird von 
allen Waldbesuchern, insbesondere von den 
Mountainbikern und Downhill-Fahrern eine erhöhte 
Bereitschaft zur Rücksichtnahme erwartet.  

 
Revierförster bei einer Waldführung mit einer Schulklasse  

4. Ortsgemeindesaal 

Betrieb Ortsgemeindesaal  

Der Ortsgemeindesaal war erfreulicherweise wie-
derum sehr gut vermietet. Aktuell sind sechs Dau-
ermieter im Ortsgemeindesaal eingemietet. 

Neben Hochzeitsapéros, Vereinsveranstaltungen, 
kirchlichen und privaten Anlässen wurde der Saal 
auch für Seminare, Kurse und Firmenevents ge-
bucht. Der Rat bedankt sich bei allen Mietern für 
das entgegengebrachte Interesse. 

Der Ortsverwaltungsrat freut sich, dass die Ver-
mietungsfrequenz weiterhin sehr gut ist und hofft 
auch im Jahr 2020 auf eine gute Auslastung.  

Für die Betreuung und Reinigung bedankt sich der 
Ortsverwaltungsrat bei der engagierten Hauswar-
tin Katja Schöb. Für die Vermietung war bis Ende 
September Dolores Mattle zuständig. Auch ihr 
gebührt der beste Dank. Ab Oktober hat die 
Hauswartin Katja Schöb die Verantwortung für die 
Vermietung des Saals übernommen.  

Videoüberwachung 
Aufgrund von wiederkehrenden Verunreinigungen 
auf dem Grundstück des Ortsgemeindesaals hat 
sich der Eichenwieser Verwaltungsrat entschie-
den, im Frühjahr 2020 eine Videoüberwachung zu 
installieren. Sobald dem Gesuch bei der Gemein-
de Oberriet stattgegeben wird, werden zwei Kame-
ras auf dem Grundstück der Ortsgemeinde instal-
liert. Bei wiederholten Verunreinigungen und mut-
willigen Sachbeschädigungen werden die Verant-
wortlichen zur Rechenschaft gezogen bzw. es 
kann Anzeige bei der Polizei Oberriet erstattet 
werden. 

5. Alter Kindergarten  

Vermietung der öffentlichen Räume 
Der Saal und der Raum im Untergeschoss im Al-
ten Kindergarten sind weiterhin dauervermietet. 

Für die Betreuung und die Vermietung bedankt 
sich der Rat bei Anita und Armin Gschwend und 
für die Umgebungsarbeiten gebührt Remo Wüst 
ein herzlicher Dank. 

Vermietung Wohnung 
Bei der Wohnung im Alten Kindergarten hat es 
keine Veränderungen gegeben.  
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6. Liegenschaft Sonnenstrasse 

Im letzten Jahr fanden mehrere Baubesprechun-
gen bezüglich eines Überbauungsprojekts für das 
geerbte Grundstück an der Sonnenstrasse mit 
verschiedenen Parteien statt. Doch nach Diskus-
sion und Abwägen der Vor- und Nachteile ist sich 
der gesamte Ortsverwaltungsrat einig, dass aktuell 
kein Bedarf an Wohnungen besteht, da im Ei-
chenwies momentan einige Mehrfamilienhäuser im 
Bau und noch geplant sind. Der Ortsverwaltungs-
rat entscheidet, mit dem Bauprojekt zuzuwarten, 
bis sich die Rahmenbedingungen zugunsten einer 
Überbauung ändern.  

7. Finanzen 

RMSG 
Mit Inkraftsetzung des Nachtrags zum Gemeinde-
gesetz per 1. Januar 2019 haben alle Gemeinden 
des Kantons St. Gallen ihre Rechnungen ab dem 
Rechnungsjahr 2019 nach den Vorgaben des 
Rechnungsmodells der St. Galler Gemeinden 
(RMSG) zu erstellen. Der neue Kontorahmen ist 
seit dem Rechnungsjahr 2019 im Einsatz. Über die 
Bilanzierung und Bewertung sowie die Verwen-
dung der Reserven wurde ein detaillierter Bi-
lanzanpassungsbericht per 1. Januar 2019 erstellt. 

Der Verwaltungsrat hat den vollständigen Bericht 
an der Sitzung vom 9. Januar 2020 geprüft und 
genehmigt. 

Die wesentlichen Punkte im Überblick: 

• Die Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2019 wur-
de nach den Richtlinien des RMSG erstellt. 

• Im Finanzvermögen muss die Liegenschaft 
Alter Kindergarten um CHF 191‘000.00 (auf 
den Verkehrswert) aufgewertet werden. 

• Der Forstreservefonds von CHF 82‘281.80 
wurde vorschriftsgemäss von den Spezialfi-
nanzierungen (Konto 28) ins Fremdkapital 
(Konto 20) umgebucht. 

• Der Stipendienfonds von CHF 19‘394.65 wur-
de vorschriftsgemäss von den Spezialfinanzie-
rungen (Konto 28) ins Eigenkapital (Konto 29) 
umgebucht. 

• Die Vorfinanzierung „Renovation Alpgebäude“ 
(Konto 2821) wurde aufgelöst und der Aus-
gleichsreserve (Konto 294000) zugeführt. 

• Das Eigenkapital erhöhte sich aufgrund der 
Veränderungen durch Neubewertung per  
1. Januar 2019 um CHF 191‘000.00. 

Den detaillierten Bilanzanpassungsbericht finden 
Sie in der Jahresrechnung. 

Jahresrechnung 2019 
Die Zahlen zur Jahresrechnung 2019, das Budget 
für das Jahr 2020 und den Bilanzanpassungsbe-
richt finden Sie ab Seite 7. 

Mit einem Ertrag von CHF 93'366.67 und einem 
Aufwand von CHF 92'495.85 beträgt der Gewinn 
CHF 870.82. Budgetiert war ein Aufwandüber-
schuss von CHF 48'300.00. 

Bemerkungen zu Budgetpositionen: 

0220.309900 Übriger Personalaufwand 
Aufgrund der Kündigung der Aktuarin und Kassie-
rin wurde ein nicht budgetiertes Stelleninserat in 
der Zeitung geschaltet. 

0290.311000 Anschaffung Mobiliar, Hardware 
und Software 
Zusätzlich zu den fünf budgetierten Bartischen 
wurde neues Inventar angeschafft.  

0290.311100 Anschaffung Apparate, Maschi-
nen, Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge  
Die budgetierte Videokamera für den Aussenbe-
reich des Ortsgemeindesaals wurde noch nicht 
installiert. Die Installation erfolgt im nächsten Jahr.  

0290.314400 Unterhalt Hochbauten, Gebäude 
Der Service für die Heizung war nicht vorgesehen. 

0290.315000 Unterhalt Mobiliar, Hardware, 
Software 
Die Malfarbe für die fünf neuen Bartische war nicht 
budgetiert. 

0290.447000 Pacht- und Mietzinse Liegenschaf-
ten VV 
Aufgrund der sehr guten Auslastung der Mieträu-
me im Ortsgemeindesaal konnten Mehreinnahmen 
generiert werden. Für das Jahr 2020 wird mit einer 
gleichen Auslastung gerechnet.  

0210.363200 Beitrag an Schule Eichenwies 
Beim Laternliumzug der Primarschule Eichenwies 
gab es neu Brötchen für die Kinder. 

8121.314400 Unterhalt Hochbauten, Gebäude 
Die zwei Lindenbäume bei der Betonhütte muss-
ten geschnitten werden. Dies war im Budget nicht 
vorgesehen. 

8121.447900 Übrige Erträge Liegenschaften VV 
Die Ortsgemeinde Eichenwies hat eine einmalige 
Neuentschädigung für die nächsten 25 Jahre für 
das Durchleitungsrecht von der Axpo Grid AG 
erhalten.  

8180.30100 Löhne des Verwaltungs- und Be-
triebspersonals 
Die Lohnkosten für die Alpwirtschaft sind gesun-
ken.  
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8180.310100 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 
Es wurde mehr Material für die Alpwirtschaft benö-
tigt als budgetiert.  

8180.314500 Unterhalt Wald und Alpen 
Erste Kosten für die Quellsondierung sind ent-
standen. Die Quelle wird jedoch erst im Jahr 2020 
gefasst.  

8180.447001 Alpzinsen 
Aufgrund des schönen Sommers wurden mehr 
Alpzinsen eingenommen. 

Zinsen (9610.341000, 9610.440000, 
9610.440100, 9610.440200, 9610.442000)  
Aufgrund von Kontosaldierungen und Kontoeröff-
nungen haben sich die Zinserträge verändert und 
sind im Budget auch neu bewertet.  

9630.301000 Löhne des Verwaltungs- und Be-
triebspersonals 
Aufgrund von unvorhergesehenen Aufgaben sind 
die Löhne gestiegen. Es werden deshalb für das 
nächste Jahr CHF 200.00 mehr budgetiert.  

9630.439000 Übriger Liegenschaftsertrag FV, 
Rückerstattungen 
Die Rückerstattung der Primarschule EKMO ist 
aufgrund der Heizkostenabrechnung höher ausge-
fallen als veranschlagt. Auch wurde die Ortsge-
meinde für ein Durchleitungsrecht von der Ge-
meinde Oberriet entschädigt. 

9631.343100 Nicht baulicher Unterhalt Liegen-
schaft FV 
Aufgrund des Stopps des Bauprojekts entstanden 
nur geringe Kosten für Baubesprechungen.  

Beiträge 
Die Ortsgemeinde Eichenwies unterstützte folgen-
de Vereine, Institutionen und Anlässe: 

- Krippenbauverein Montlingen-Eichenwies  
- Bienenzüchterverein Oberrheintal 
- Frauengemeinschaft Montlingen-Eichenwies 
- Museumsverein Rothus, Oberriet 
- Musikgesellschaft Montlingen-Eichenwies 
- STV Oberriet-Eichenwies 
- Gemeindeviehschau Oberriet 
- Artenförderungsprojekt Gemeinde Oberriet 
- Laternliumzug der Primarschule Eichenwies 

Budget 2020 
Die Zinssätze bleiben weiterhin tief und der finan-
zielle Spielraum für das Budget 2020 ist unverän-
dert sehr eng. 

Mit einem Ertrag von CHF 90'322.00 und einem 
Aufwand von CHF 122'900.00 wird im Budget 

2020 ein Aufwandüberschuss von CHF 32'578.00 
erwartet. 

Bemerkungen zu Budgetpositionen bzw. neuen 
Ausgaben: 

0110.310200 Drucksachen, Publikationen 
Aufgrund des umfangreichen Bilanzanpassungs-
berichtes entstehen Mehrkosten beim Druck des 
Amtsberichts. 

0290.311100 Anschaffung Apparate, Maschi-
nen Geräte, Fahrzeuge 
Aufgrund der wiederholten Verunreinigungen im 
Aussenbereich des Ortsgemeindesaals wird eine 
Videoüberwachung angeschafft. 

8180.314500 Unterhalt Wald und Alpen 
Für die Alphütte muss eine neue Quellfassung 
erstellt werden. 

9630.343000 Baulicher Unterhalt, Liegenschaf-
ten FV 
Es entstehen Kosten für die zu reparierende Hei-
zung. 

9630.343900 Wasser, Energie, Heizmaterialien 
Die Heizöltanks müssen gefüllt werden. 

Finanzplan 
Die Ortsgemeinde Eichenwies führt einen Finanz-
plan, welcher vom Rat jährlich überprüft und an-
gepasst wird. Der Finanzplan zeigt die vorgesehe-
ne Entwicklung der Finanzen, er ist ein Instrument 
zur mittelfristigen Planung.  

Die auf dem Budget basierende Finanzplanung 
dient dem Ortsverwaltungsrat als Führungsinstru-
ment. Diesem kommt im Gegensatz zum Budget 
keine verpflichtende oder ermächtigende Wirkung 
zu. Er soll lediglich zeigen, wie sich der Haushalt 
entwickeln könnte.  

Der Ortsgemeinde Eichenwies fehlen derzeit fi-
nanzielle Erträge. Die Finanzplanung zeigt, dass 
bis zur Erschliessung neuer Ertragsquellen jährlich 
mit einem Aufwandüberschuss zu rechnen ist.  

8. Personelles 

Erneuerungswahlen 

Am 31. Dezember 2020 endet die laufende Amts-
periode. Gemäss der Gemeindeordnung der Orts-
gemeinde Eichenwies werden die Behördenmit-
glieder an der Bürgerversammlung gewählt. Der 
Verwaltungsrat hat beschlossen, die Wahlen an 
der ordentlichen Bürgerversammlung durchzufüh-
ren. 
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Verwaltungsrätin Karin Zigerlig hat sich aus beruf-
lichen Gründen entschieden zurückzutreten. 

Der Präsident Philipp Kluser und die Verwaltungs-
räte Werner Kolb, Josef Bont und Armin 
Gschwend stellen sich für eine weitere Amtsdauer 
zur Verfügung. 

Bei der Geschäftsprüfungskommission gibt es 
erfreulicherweise keine Veränderungen. 

Der Ortsverwaltungsrat schlägt folgende Ortsbür-
gerin als Mitglied für den Verwaltungsrat vor: 

Monika Büchel-Wüst 

Monika Büchel-Wüst war bis September 2014 
bereits bei der Ortsgemeinde Eichenwies als Ak-
tuarin und Kassierin tätig und hat einen guten Ein-
druck bei den Räten hinterlassen. 

Kassieramt und Aktuariat 

Am 30. September 2019 hat Dolores Mattle ihre 
Aufgaben als Aktuarin und Kassierin an Tanja 
Guidolin übergeben. 

Ende November hat der Ortsverwaltungsrat Dolo-
res Mattle verabschiedet und ihr für ihre wertvolle 
Arbeit gedankt. Während fünf Jahren hat sie das 
Kassieramt und Aktuariat gewissenhaft geführt 
und dabei auch einige Neuerungen und Änderun-
gen mitgetragen. Sie hat beim Bau des Ortsge-
meindesaals mitgewirkt und die Einführung des 
RMSG vorbereitet und durchgeführt. 

Der Rat bedankt sich bei Dolores Mattle für die 
kompetente Erledigung der Aufgaben und wünscht 
ihr für die Zukunft alles Gute.  

Seit Oktober hat die gebürtige Eichenwieserin 
Tanja Guidolin das Amt der Aktuarin sowie die 
Aufgaben der Kassierin übernommen. Tanja 
Guidolin hat die letzten Jahre im Treuhandbereich 
und bei verschiedenen Medien als Redakteurin 
gearbeitet.  

 
Die neue Aktuarin und Kassierin Tanja Guidolin (links) mit 
Dolores Mattle 

9. Diverses 

Rhesi – Rhein Erholung und Sicherheit 
Im Jahr 2019 haben auf dem Gebiet der Looseren 
erneut Untersuchungen stattgefunden. Es wurden 
drei Versuchsbohrungen im Bereich der zukünfti-
gen Grundwasserbrunnen durchgeführt, um die 
Qualität des Grundwassers nochmals zu prüfen. 
Die Untersuchungen ergaben, dass die Trinkwas-
serqualität gut ist. Die Ergebnisse liegen zurzeit 
beim Kanton St. Gallen zur Prüfung.  

Stipendienfonds 
Gemäss dem Reglement über den Stipendien-
fonds richtet die Ortsgemeinde Beiträge zur Förde-
rung der beruflichen Ausbildung an Einwohnerin-
nen und Einwohner der politischen Gemeinde 
Oberriet aus. 

Gesuche sind dem Verwaltungsrat bis Ende Mai 
samt Beilage einer Kopie des Lehrvertrags oder 
einer Bestätigung der betreffenden Schule einzu-
reichen. Im 2019 wurden an zwei Schüler Stipen-
dien ausbezahlt.  

Reglemente und Informationen 
Die Webseite der Ortsgemeinde wird nicht als 
amtliches Publikationsorgan genutzt. Es sind je-
doch Reglemente und weitere Informationen der 
Ortsgemeinde Eichenwies abrufbar. 

 

www.eichenwies.ch > Downloads 

10. Dank 

Der Ortsverwaltungsrat dankt allen, die sich in 
irgendeiner Form für die Belange der Ortsgemein-
de interessieren oder ihre Dienste zur Verfügung 
stellen und so ihren Beitrag für die Öffentlichkeit 
leisten. 

Ein herzliches Dankeschön sprechen wir den Bür-
gerinnen und Bürgern aus, welche die Bürgerver-
sammlung besuchen und durch diese Teilnahme 
der Verwaltung ihr Vertrauen zeigen. 

 



AMTSBERICHT 2019 
 

 - 25 - 

 

 
 
Konstituierung für die Amtsdauer 2017-2020 

Ortsverwaltungsrat: 

Präsident, Hofver- Philipp Kluser Telefon:  079 240 05 58 
waltungsrat, Wald, Felbenmaadweg 6 
Einbürgerungsrat 9463 Eichenwies 
 
Vize-Präsident, Werner Kolb Telefon:  079 734 41 62 
Pachtland Wiesenstrasse 9 
 9463 Eichenwies 
 
Alpmeister, Armin Gschwend Telefon:  079 605 00 55 
Liegenschaftsverwaltung Finkenweg 7 
Alter Kindergarten 9463 Eichenwies 
 
Archiv, Datenschutz,  Karin Zigerlig Telefon:  076 410 43 60 
IKS Industriestrasse 3 
 9463 Oberriet 
 
Strassen, Einbürgerungsrat Josef Bont Telefon:  078 756 23 30 
Liegenschaftsverwaltung Oberrieterstrasse 24 
Ortsgemeindesaal 9462 Montlingen 
 
Kassierin, Aktuarin Tanja Guidolin Telefon:  079 641 43 67 
 Bachstrasse 23 
 9463 Oberriet 
 
Vermietung Ortsgemein- Katja Schöb Telefon:  071 760 02 27 
desaal Alvierstrasse 8 
 9463 Eichenwies 
 

Geschäftsprüfungskommission: 

Präsident Samuel Mattle 
 Adlerstrasse 14 
 9463 Oberriet 
 
Vize-Präsident René Büchel 
 Hagen 
 9463 Eichenwies 
 
Schreiberin Anita Heeb-Kobler 
 Bahnhofstrasse 9 
 9463 Eichenwies 

Amtliches Publikationsorgan 

„Rheintalische Volkszeitung“ und „Der Rheintaler“ 

Referendum / Initiative 

Für das Zustandekommen eines Referendums- oder Initiativbegehrens ist die Zahl von einem Sechstel der 
Stimmberechtigten von den letzten Erneuerungswahlen des Verwaltungsrates massgebend (421 Personen). 
Für die Amtsdauer 2017 bis 2020 sind 71 Unterschriften notwendig. 
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